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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TUS Bleichheim : TTC Nimburg 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 13 für TUS Bleichheim: TUS Bleichheim und TTC 
Nimburg trennen sich unentschieden

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Nimburg beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 am
Freitagabend von TUS Bleichheim. Rund 195 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel
Meyer / Schneider das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide
Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leistete Martin Schienle, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Engler / Kaiser und Stachel / Schienle endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Eine umkämpfte Niederlage gab es nachfolgend für
Metzger / Mutschler beim 4:11, 11:6, 11:5, 7:11, 9:11 gegen Meyer / Schneider. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Gebhardt / Gebhardt und Spaich / Heizmann
beendet, das Gebhardt / Gebhardt letztendlich gewannen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte am Nachbartisch Martin Metzger bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Sven
Stachel. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen Satzgewinn überließ David Engler seinem Gegner
Jörg Meyer beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Marcel Gebhardt hatte nachfolgend seinen Gegner Martin
Schneider beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Philip Gebhardt Benjamin Spaich in fünf Sätzen. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Zwischenzeitlich
konnte Thomas Kaiser zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die im Vorfeld als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Martin Schienle aber trotzdem klar mit 6:11, 9:11, 11:6, 9:11.
Lange umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Patrick Mutschler und Daniel Heizmann, ehe
sich der Spieler TUS Bleichheim mit 5:11, 11:7, 8:11, 11:9, 11:1 durchsetzen konnte. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler TUS Bleichheim und des TTC Nimburg. Beim anschließenden 3:0
gegen Jörg Meyer fand Martin Metzger von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:11 für Metzger und 10:18 für Meyer seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. David Engler überzeugte im Einzel gegen Sven Stachel, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Benjamin Spaich konnte Marcel Gebhardt
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Seit
Beginn der Saison war dies der 11. Sieg von Spaich, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin
bei 14 verbleibt. Der neue Zwischenstand war 8:4. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Philip Gebhardt über die 1:3-Niederlage gegen Martin Schneider
hinweggetröstet werden musste. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Heizmann wurden
anschließend Thomas Kaiser unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit diesem Sieg hat Heizmann
nun 16 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 9 Einzel verlor. Trotz
Blitzstart verlor Patrick Mutschler sein Spiel gegen Martin Schienle letztlich in vier Sätzen. Mit
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diesem Sieg hat Schienle nun 16 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang
3 Einzel verlor. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. 2:3 endete dann das Doppel zwischen Engler /
Kaiser und Meyer / Schneider aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist TUS Bleichheim nun ein Punktekonto von 20:6 Punkten auf, während
der TTC Nimburg vor dem nächsten Spiel, das am 22.04.2023 gegen den TTSV Kenzingen III
ansteht, 14:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft TUS Bleichheim bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 14.04.2023 gegen den TTC Suggental II.

 Statistik:
 TUS Bleichheim

Doppel: Engler / Kaiser 0:2, Metzger / Mutschler 0:1, Gebhardt / Gebhardt 1:0 
Einzel: M. Metzger 2:0, D. Engler 2:0, M. Gebhardt 1:1, P. Gebhardt 1:1, T. Kaiser 0:2, P. Mutschler
1:1 

 TTC Nimburg
Doppel: Meyer / Schneider 2:0, Stachel / Schienle 1:0, Spaich / Heizmann 0:1 
Einzel: J. Meyer 0:2, S. Stachel 0:2, B. Spaich 1:1, M. Schneider 1:1, D. Heizmann 1:1, M. Schienle
2:0


